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Stettin und der Yord-Offfee- und nach wie vor dieſen Weg einschlagen hälltnißmäßig hoch erſcheine ihm übrigens die für 


Kanal. Der Elb⸗Trave⸗Kanal war das nothwendige die für Sachſen). In der Budgetkommiſſion, der 
Stettin, 3. Dezember. Korrelat des Nordoſtſeekanals, wenn dieſer uucheſer deshalb die Vorlage zu überweiſen bitte, möge 
3 


— Dr re mindern ſollte. Die außerordentlich geſteigerte der Invaliden auf die Einzelſtaaten vertheilt. Es 
Oſtſeeſtädte, welche unter dem Vorſitz des 
eg u — DaB nz 8 1 
5. o. M. ſtattfanden, gaben ma „ent. mit dem Inlande bedingen mit gleicher Nothwen⸗ 
8. 3 rege ber a nn digkeit für Stettin, wenn dieſes einen angemeſſe⸗ die Koſten und militäriſchen Laſten würden 
5 et ge 1 7 Pr 7 neren Antheil am deutſchen Seeverkehr zurückge- [ 
ſtehende Schriftſtück zu been bes winnen und behaupten ſoll, die Erweiterung und und Würtemberg gemäß dem Bündnißvertrage 
Seit der großen 7 — 5 — 5 — Vervollkommnung feiner Hafenanlagen und die vertheilt. Und das habe auch bezüglich der Mi⸗ 
ger Hafens und ber Ablenkung et gro c den heutigen Größenverhältniſſen der See und litär⸗Penſionen bisher gegolten. Der thatſächliche 
heils des ſchleſiſchen Verkehrs von 55 al "at Flußſchiffe entſprechende Verbeſſerung feiner Waſſer⸗ Aufwand komme nicht in Betracht. Man erlaſſe 
mburg durch den 8 — immer verbindungen mit der See und dem Inlande. In ihm deshalb wohl eine nähere Spezialiſirung der 
Stettins Seeverkehr mit dem Hamburg er dieſer Erkenntniß haben die ſtädtiſchen Behörden Zahl der in Baiern vorhandenen Penſionäre. Es 
weniger Schritt gehalten. erlehrs in Hamburg pon, Stettin eine auf 11 Millionen Mark veran- kämen dabei auch diejenigen aus 1866 in 
Die Statiſtik des — en ouf: 9 fchlagte Erweiterung des Hafengebiets beſchloſſen Betracht. : 
uud Stettin weiſt folgende Z * und werden — Zweifel auch zur Ausbringung. Abg. Fritzen (Zentrum) bemängelt, daß 
8 der weiter erforderlichen Koſten bereit fein, um laut § 6 die Prüfung aller Anträge den Militär⸗ 
die neuen Hafenanlagen zu einem Freibezirk ein» behörden zuſtehe und der Rechtsweg ausgeſchloſſen 
zurichten und damit deren Leiſtungsfähigkeit zu ſei. Kommiſſariſche Berathung halte er nicht für 
derdoppeln. Beides in dem begründeten Vertrauen, nöthig, doch babe feine Partei nichts dagegen, 
An daß die königliche Staatsregierung für die voll⸗ wenn eine große tei des Hauſes dieſelbe 
e ſtündige Vertiefung des Fahrwaſſers zwiſchen wünſche. a 
* Stettin und Swinemünde die Genehmigung des Abg. v. Schöning (konſ.) wünſcht Er⸗ 
Landtags . und dieſelbe pari passu zur höhung der Unterſtiltzungen auch für gewiſſe Ka⸗ 
Ausführung bringen wird. Von nicht minderer tegorien Invaliden aus 1870. 7 
Wichtigkeit iſt jedoch die Verbeſſerung unſerer Abg. Pieſchel (natl.) wünſcht dem Geſetze 
Waſſerverbindungen mit dem Inlande und vor rückwirkende Kraft bis zum 1. Oktober d. J. 
Allem derjenigen mit Berlin. Der Finowkanal, (ſtatt erſt vom 1. April 1894 ab) gegeben zu 
auf den wir in dieſer Beziehung angewieſen find, ſehen und bemäugelt verſchiedentliche Ungleichheiten 
weil der Oder⸗Spree⸗Kanal einen zu weiten Um⸗ bei der Bemeſſung der Penſionen. Auch wendet 
weg bedingt, iſt nur für Fahrzeuge bis zu etwa er ſich gegen jede Verkürzung reſp. Anrechnung 
175 Tonnen Tragfähigkeit paſſirbar und es iſt der Invalidenpenfion im Falle des Eintritts in 
unbedingt wünſchenswerth, daß er ſoweit umge⸗ den Reichs⸗ oder Staatsdienſt und Erlangung 
ſtaltet wird, um mindeſtens Fahrzeugen von 500 einer beſtimmten Gehaltshöhe. Seine Partei würde 
288888885 Tonnen die Durchfahrt zu geſtatten. Die Un⸗ der Vorlage ſehr ſleptiſch gegenüberſtehen, falls 
3838885 koſten für Bemannung, Ausrüſtung und Schleppen dieſe ihre Wünſche unberückſichtigt blieben. Die 
28 2883 der Flußfahrzeuge würden ſich dadurch ſehr ber, allgemeine Finanzlage könne kein Hinderniß ſein 
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deutend vermindern. Ein zweites wichtiges Deſi⸗ angeſichts deſſen, daß der Beſtand des Juvaliden⸗ 
deratum iſt die Kanalverbindung Stettins über fonds weit Über den Bedarf, der aus ihm zu decken 


gekommenen Schiffe 
in Stettin 
2777 053 Kbm. 


Schwedt und Köpnick mit der Elbe unter⸗ ſei, hinausgehen. 


* ; 2 e Es folgt d 
Da abet die Ausführung auch der bereits Verordnung vom 29. Jult reſp. 17. Anguſt, be 


wen 
8 N 
= Jahre beanſpruchen wird, iſt es ferner eine der 
8 drin 121 55 9 daß Mögliche des 
der königlichen Behörden das Möglichſte geſchehe, des Zolltrieges mit Rußland, bedauert aber, da 
um die Leiſtungsſähigkeit des Stettiner Hafens dans fide a dem 29. Juli kontrahirte wuſſiche 


D 

558 4 h 
8 Dieſer Forderung kann entſprochen werden durch ; 8 

— | 3 £ zu dem niedrigeren Zollſatze hätten nach Deutſchland 

888 a der gewöhnlichen Löſch⸗ und Ladezeit hereingebracht werden können, währen im A 
auf zwölf ſatze dazu ſchwimmende Waaren, welche urſprünglich 


606 484 


tunden und Gewährung von Extra⸗ 


tung entſprechender Diäten ſeitens der Schiffe. dennoch noch bis zum 1. reſp. 16. Oktober zum 
Fb wozu es allerdings einer erheblichen niedrigeren Zollſatze nach Deutſchland hereinkommen 
Erhöhung des Beamten⸗Etats bedürfte, würde ſich konnten. Unſere deutſchen Importeure ſeien alſo 


2512 330 


= ſtändlich auch die Vermehrung der disponiblen Löſch⸗ on dem Import 7 
and Ladeſtellen ergeben. Die überaus günſtigen Wir⸗ ge a in 2. geſung — Ba 

dungen voller Zeitausnutzung zeigen ſich Nicht) kation Beantragen und in derſelben die nachträg⸗ 

nur in Hamburg und in den durch regelmäßige liche Rückgewähr des auf jene dong fide abge⸗ 

Dampferlinien mit Stettin verbundenen engliſchen, ſchloſſenen Lieferungen gezahlten Zuſchlagszolles 

holländiſchen und belgiſchen Häfen, ſondern liegen fordern. 

8 as bee nen 5300 in r e 1 

ohlendampfer oft noch am Tage ihrer Ankun ; ahi 
! entlöſcht werden und wieder in See gehen. wenig leiftungefühiger deutſcher Ifwortftrmen; 


Sehr weſentlich könnte ferner zur Hebung 


Ar, | a . 
532388388 — des Stettiner Seeverkehrs die königliche Staats⸗ 0 e e ee in 5 — 
5 2 8838833 bahnverwaltung beitragen durch eine Tariſbil⸗ Sehr zu bedauern ſei es, daß der Bundesrath 
. dung, welche dem Bahnwege von Oeſterreich⸗Un⸗ nicht längſt aus eigenem Antriebe Abhülſe geſchafft, 


garn nach Stettin eine erfolgreiche Konkurrenz mit 
dem kombinirten Bahn⸗ und Waſſerwege über 
Tetſchen⸗Laube nach Hamburg geſtattete. Im 
888882 88 Jahre 1892 ſind aus Oeſterreich⸗Ungarn 177 000 

BRD To. Zucker nach dem Freihafen Hamburg und, ohne 
Auf dem Seewege betrug in den 4 Jahren fate ebenfalls über Hamburg, 38 000 Tonnen 


. ährend von der Oberelbe im Ganzen 578 600 
von 129000 auf 191000 Tonnen. Auf dem > 3 — 
Bahnwege zwiſchen dier ah und Lübeck wurden Kommen Zuder vom r 
b ii uns e l WO arten ee de nenen 
ge 1 onnen von i i 
Hamburg ausgeführt, auch diese Ausfuhr zeigt ſo gut wie gar keinen Antheil. 
em ftetige Steigerung von 123000 auf 151.000 Ha ker 
onnen. A 
Durch den Nord-Oftfee-Sanal erhält Ham bervorſteher der Kaufmannſchaft. 
burg eine weit kürzere direkte Seeverbindung und | A ..... 


durch den für Fahrzeuge von 800 Tonnen Trag⸗ 5 2. Dezember. rath habe doch erſt das erſorderliche Material in 
fähigkeit projektirten Elb Trave-Kanal eine dem Hentſcher Meichstag. ber einer Reihe von Fällen vor lch liegen haben 
Bahnwege weit überlegene Waſſerverbindung mit 11. Sitzung vom 2. Dezember. müſſen, um aus ihnen die Richtſchnur für eine 


der Oſtſee; die Entwickelung des Stettiner Entre⸗ i röff Si 
eic mi © en ‚ide ee 1 v. Levetzow eröffnet die Sitzung 
ichen preußiſchen Häfen hat daher in naher Zu⸗ Erſter Gegenft 
dane ee ur l Saen u. Sead green 
it ger A ee e lm Gewährung von Unterſtützungen an Invalide 
N Uſtei ee ri . 
Bi —— aus en Sachſen und 3 Kriegen vor 1870 und an deren Hinter 
en öſterreichiſch⸗ungariſchen Gebieten andererſeits entwu i 
bisher * Stettin bewegte, droht die weit be⸗ von e are wre 8 
3 uns der Elbe mit der Oſtſee der älteren Penſtonsgeſetze auf die durch die Kriege 
ei ia rave-Kanal ihm empfindlichen Abs | vor 1870 invalide gewordenen Perſouen ꝛc. gegen ⸗ 
er zu thun. 5 üder den gleichen Invaliden und deren Hinter⸗ 
Juwieſern demgegenüber der Stettiner Handel bliebenen, welche nach dem Penfionsgefege vom 
von der Verkürzung des Seeweges für Schiffe 27. Juni 1871 reſp. dem Reichsbeamtengeſetze 
nach und von den Nordſeehifen ſüdlich vom 54. dom 31. März 1873 und den dazu ergangenen 
Breitendrade, Frankreich. Spanien, dem Mittel- Novellen behandelt werden. Es ſollen darnach 
und Schwarzen Meer Vortheil haben wird, hängt die älteren Invaliden in Anſehung des Ge⸗ 
davon ab, ob die Verſicherungsprämie für die ſammtbetrages ihrer Gebührniſſe gleichgeſtellt 
Fahrt durch den Nordoſtſeekanal die gleiche wie für werden mit den Invaliden des Krieges von 
— 7 pr den ap a der Geld⸗ 1870—71. 
w er Zeiterſparniß den ag des Kanal ⸗ Abg. Kropatſcheck (konſ.) begrüßt die 
zolls merklich eigen wird. Für den nord⸗ einer Anregung des Kane zu . Vor⸗ 
amerikaniſchen Verkehr Stettins bedingt die neue lage und wünfcht, daß die betreffenden Invaliden 
Waſſerſtraße keine Erleichterung, da die ihn unter I möglichit raſch in den Genuß der ihnen hier ausl 


generelle Behandlung zu gewinnen. 

Abg. v. Heereman (Zentr.): Wir verzich⸗ 
ten jetzt auf weitere Ausführungen, beabſichtigen 
aber, dieſelbe Reſolution einzubringen, wie ſie der 
Abg. Möller ankündigte. 

Abg. Schönlan! (Sozd.) erklärt, feine 


gegen die Zollverordnungen ſtimmen, welche noth⸗ 
wendige Lebensmittel vertheuerten. 
Abg. Graf Kanitz (konſ.) widerſpricht leb⸗ 


punkte des Vorredners. Ob denn Vorredner wolle, 


Nach einer kurzen nochmaligen Bemerkung 


auch ſchon in feinem jetzigen Beſtande zu erhöhen. Waaren, die für hier beſtimmt waren, nicht mehr 
Nachtſtunden in dringenden Fällen gegen Vergü⸗ garnicht für Deutſchland beſtimmt geweſen wären, 


aus der ſchnelleren Abfertigung der Schiffe ſelbſtver⸗ dadurch doppelt geſchädigt worden. Namentlich 


G. L. Daube, Invalidendank. Berlin Bernh. Arndt, Man 
Gerstmann. Elberfeld W. Thienes. Greifswald G. IIliea 


Halle a. 8. Jul. Barck & Co. Hamburg Joh. Nootbaar, A, 
> 2 2. Or en⸗ us A e. Steiner, William Wilkens. In Berlin, Hamburg u. Franke 
en; die Betitzeile oder deren Raum im Morgenblatt furt a. M. Heinr. Eisler. Kopenhagen Aug. J. Wolff & Ce, 


mit welcher Entſchiedenheit er ir ie eine Petition gegen die Tabakfabrik 8 
Flachszölle ſchon früher ſtets zurückgewieſen wor⸗ ſteuer. > + t : ' 
den ſei. Glauben Sie doch nicht, daß die wirth⸗ — Im amtlichen, Theile ſchreibt der „Reiche 
ſchaſtlichen Intereſſen des ganzen deutſchen Volkes und Staats⸗Anzeiger“: Durch hieſige und aus⸗ 
auf die Dauer unter Ihrer Begehrlichkeit leiden wärtige Blätter iſt in den letzten Tagen die Nach⸗ 
konnen, eine Begehrlichkeit, welche ja ſchon der richt verbreitet worden, daß Seine Majeſtät der 
Staatsſekretär v. Marſchall genügend gekennzeichnet Kaiſer anläßlich der Entſcheidung über Embleme, 
hat! Ginge es nach Ihnen, ſo wäre das ganze welche an dem Denkmal für Kaiſer Wilhelm 
deutſche Reich ein einziger altpreußiſcher Gutsbezirk, angebracht werden ſollen, bemerkt haben, es handle 
das Volk das lebende Inventar darin und Sie die ſich nicht um ein Volksmonument, ſondern um 
Herren. ( Heiterkeit.) Von Herrn Grafen Kanitz ein Denkmal der Dynaſtie. Dieſe Nachricht iſt 
ſei es nachgerade zweifelhaft, wie ſich derſelbe falſch. Seine Majeftät haben Sich in ſolchem 
eigentlich zum ruſſiſchen ertrage stelle. Sime niemals geäußert 
Abg. Möller bemängelt, wie ſchon vor ihm Das ruſſiſche Marineminiſterium hat die 
der Abg. Rickert in feiner kurzen Bemerkung, Verſtärkung der Schwarzmeerflotte um ein Panzer 
daß der Schatzſekretär in feiner Erklärung zwiſchen ſchlachtſchiff erſten Ranges beſchloſſen. Daſſelbe 
ſpekulativen und nicht⸗ſpekulativen Einfuhrverträgen wird demnächſt auf den Werften von Nikolajem 
habe unterſcheiden wollen. Inſofern jet dieſe Er⸗ in Angriff genommen. Engliſche Blätter konſta⸗ 
klärung unbefriedigend, denn eine ſolche Unter⸗ tiren mit einem Anfluge patriotiſchen Selbſtgefühls, 
ſcheidung ſei zu ſchwierig. Hier handle es ſich daß das neue ruſſiſche Kriegsſchiff ganz und gar 
nur darum, gutgläubig vor der Zollverordnung nach dem Typus des „Trafalgar“ erbaut werden 
abgeſchloſſene Waare von dem Zollzuſchlag zu be⸗ ſoll, während in Frankreich allgemeines Frohlocken 
freien. darüber herrſcht, daß das neue Schiff den Namen 
Nach einer kurzen Auseinanderſetzung zwiſchen „Paris“ tragen ſoll. Uebrigens iſt das erwähnte 
dieſem Redner und dem Abg. von Saliſch Schiff nicht der einzige maritime Neubau, der 
erklärt das ſchwimmende Material der Schwarzmeerflotte 
Schatzſekretär Graf Poſadowsky, der Bundes⸗ bermehren wird, und daß die baltiſchen Werften 
rath habe Grund, ſich die Entſcheidung darüber, noch weit umfangreichere Aufträge für Rechnung 
ob es ſich um ſpekulative Abſchlüſſe handle oder der Oſtſeeflotte Rußlands erhalten haben, ist 
nicht, vorzubehalten. Aber der Bundesrath ſei bekannt. 5 N 
8 — geneigt, alle auf viele Lieferung ab * 70 75 Be 81100 alfa 5 
enen Verträge von dem u u be eichstage zur u 
sl : 3 Handelsverträge für alle Erwerbszwetge des Vater⸗ 
Mit abermaligem Meinungsaustauſch zwiſchen landes haben, hat ſich das Präſidium des ig 
v. Saliſch und Schönlank endet die erfte verbandes deutſcher Induſtrieller veranlaßt ger 
Leſung. ſehen, eine Sitzung des Ausſchuſſes des Zentral⸗ 
5 zweiter Leſung werden ſofort nachſtehende verbandes zum 8. Dezember einbezurufen und als 


zwei Anträge eingebracht. Ein Antrag (Reſolution) Hauptgegeuſtand der Verhandlung die oben er⸗ 


v. Heereman Möller fordert die Re- wähnten Handelsverträge auf die Tagesordnung 
gierung auf, Vorſorge zu treffen, daß die Auf⸗ zu rs 3 
s dee me zum Veh To 
kontrahirten Waaren 77 enülber erfolge. die von der Reichstagskommiſſion in der vorletzten 
Ein Antrag v. Saliſch und v. Plötz Seſſion beſchloſſene Beſtimmung, wonach der Er⸗ 
will dagegen der Regierung die Befugniß geben, werb eines neuen Unterſtützungswobnſitzes mit 
zu vn 7 Zolltarif 1 ir ge = 3 1 e 
garen Kampfzölle zu erheben. ſollte, nicht vor. Bei der Einfügung dieſer Vor⸗ 
Abg. Fehr x 5 ereman (3tr.) be ſchrift ging die Kommiſſion — ben Gedanken 
2 ſeinen Antrag und bekämpft den Antrag a ei Fake er ei 
. Saliſch. | erwerb 
Abg. Dr. Hammach er (matl) Hält den Alters abhängig machen wolle, dieser Erwerb auch 
Antrag v. Sai unannehmbar, da derſelbe der von dem Augenblicke ausgeſchloſſen ſein müßte, 
Regierung die Befugniß gebe, Rohmaterialien, wo der Arbeiter in der Regel ſeine Arbeitskraſt 


belegen. Mit dem Antrage Heereman iſt Redner einem Abſchieben der Arbeiter entgegentreten. 


Reichsſchatzſekretär Graf v. Poſadowsky⸗ unmöglich, allgemein ein Lebensalter feſtzuſetzen 
ehner ee! daß im Hunde nr Einen don welchem ab der Arbeiter ſeine Arbeitskraft 


lichen Arbeitern macht ſich dabei ein großer 
Abg. von Stau dy (dkonſ.) kann dem Unterſchied bemerkbar. Der letztere wird in der 
Antrage Saliſch nicht zuſtimmen, da die darin Regel weit länger 3 Arr. als 
auch inner! 
8 ann 4 1 wird die individuelle Kou⸗ 
Möller (natlib.) ſpricht für den An- ſtitution die größten Verſchiedenheiten mit 
trag Heereman und hofft, daß don Saliſch ſeinen ſich bringen. Sodann würde 


2 — halb Dresdens, welche zugleich eine neue Abg. Herbert (Sozd.) will noch betonen, 
* T und beſſere Verbindung Stettins mit Berlin daß die Ehrenſchuld, die man hier einlöſen wolle, 
B- 5 5 bilden, den Weg nach Sachſen und Böhmen auch fo ialdemokratiſchen Invaliden gegenüber be⸗ 
332 88 S888 um etwa 70 Kilometer abkürzen und Stettin ſtehe. ‚Die politifche Geſinnung dürfe hier nie⸗ 
S SER ans ‚Hamburg und Lübeck entſprechend kon⸗ mals in Betracht gezogen werden. 
88288383888 urrenzfähiger machen würde. Als Drittes tritt Abg. Böckel (Antiſemit) hält die Penſionen 
3. 22222282 hinzu die Fortſetzung der Kanaliſirung der oberen überhaupt für zu gering, auch ſei der Nachweis N ie Be € > 
— Oder bis zur öſterreichiſchen Grenze, für den Fall, der nachträglich als Folge der Kriegsſtrapazen ent⸗ die heute zollfrei eingehen, mit hohem Zoll zu verloren hätte. Außerdem wollte man dadurch 
daß das in Oeſterreich fertig vorliegende Projekt ſtandenen Invalidität zu ſehr erſchwert. h e | = Becher. 
des Donau⸗Oder⸗Kanals zur Ausführung gelangt, Generallieutenant v. Spitz erwidert, der einverſtanden. Die Form der Durchführung Beide Erwägungen erweiſen ſich bei näherer Be⸗ 
Fir jene innerhalb der u der de ard — — daß er ge wirklich überläßt er dem ede Graf trachtung als nicht ſtichhaltig. Zunächſt iſt es 
828822 en Staatsregierung liegende Förderung dieſes von den egsſtrapazen re, ſei doch unent⸗ 
VV%%0V%V%/d%%à%% 
Een | ropas mit Deutſchland und mi uss der Inv Infpr och ein zu großer 
5 Die DENE und Ausfuhr zur See in lande an der Oſt⸗ und Nordſee einen ununter⸗ werden. Die en heute laut ER ce vorhanden fei. 
onnen ® Kg. Eee brochenen Waſſerweg durch Deutſchland eröffnen und Wünſche würden ja in der Kommiſſion erörtert 
E = Ko 43 — a 2 des durch den werden Pure a a 3 = 
he; Bo SSS Suezkanal vermittelten Verkehrs dem Seewege. Die Vorlage geht jetzt an die Budget⸗Kom⸗ enthaltene Forderung nur dur etz in erſtere. 
3 f N N durch die Straße von Gibraltar Konkurrenz machen miſſion. 1 5 3 f Kraft gef t werden = Ka 
9 n E 85 würde rn ee 1 er — ie erſte 5 ung der raiſerlichen g. 


der Zw 
zur Verwirklichung reifen Projekte immerhin noch treffend Zollzuſchläge gegen Rußland und Finn⸗ ku zurückziehen werde. den man mit der Vorſchrift verfolgt, thatſächlich 


lbg. von Saliſch (dkonſ.) kann dieſem garnicht erreicht werden. Die Arbeiter würden 


Abg. Möller wünſcht baldiges Aufhören Wunſche nicht entſprechen, hofft vielmehr, daß die dadurch durchaus nicht in der Erreichung einer 


Regierung auf Grund feines Antrages einen Flachs⸗ Heimath für ihren Lebensabend gefördert werden. 
zoll einführen werde. Denn die Armenverbände, welche die Abſchiebung 
Die Vorlage wird in zweiter Berathung ges vornehmen wollen, würden fie, wenn die 
nehmigt; die beiden Anträge Heereman und Sa- ſchrift getroffen würde, eben fo frühzeitig vorneh⸗ 
(ich, die als Reſolutionen gefaßt find, kommen bei men, daß der Arbeiter in ihrem Bezirk vor Er⸗ 
der dritten Leſung ot Abſtimmung. reichung des 60. Lebensjahres die zum Erwerb 
Es folgt die Berathung des Handelsvertrages des Unterſtützungswohnſitzes nöthige Zeitdauer 
mit Columbien; derſelbe wird nach kurzer Em⸗ nicht beſchäftigt wird. Schließlich aber würde eine 
pfehlung durch den Abg. Jebſen (natlib.) in ſolche Maßregel, wenn auch nicht eine Beſchrän⸗ 
erſter und zweiter Leſung angenommen. kung der Freizügigkeit, immerhin eine Einengung 
| Bei der ſodann folgenden Beratung des der Freiheit in dem Erwerb des Unterſtützungs⸗ 
Uebereinkommens mit Serbien über gegenfeltigen wohnſitzes fein. Arbeiter, welche um das 
Muſter⸗ und Markenſchutz wünſcht Lebensjahr herum andere Beſchäftigungsorte 
Abg. Schmidt Elberfeld (fr. Vp.) die wählen, um event. einen anderen Unterſtützungs⸗ 
Aufnahme der Meiſtbegünſtigungsklauſel bei allen wohnſitz zu erhalten, würden dann zwar nicht an der 
ähnlichen Verträgen. Ausführung ihrer Abſicht, aber an der Er⸗ 
. Staateſekretür Dr. Nieberding will reichung des mit derſelben verbundenen Zieles 


falls nicht immer verbürgen laſſen. Von der Re⸗ eines e unzweckmäßig wäre 


dieſem Wunſche nicht widerſprechen, hofft aber au Hannover, 2. Dezember. Seine Majeſtät 
der Kaiſer iſt heute früh um 8 Uhr mit den 
Jagdgäſten zur Jagd nach Springe abgereiſt. 

Das Haus beſchließt Kommiſſionsberathung. Hannover, 2. Dezember. Se. Majeftät der 
Der internationale Vertrag zur Unterd ückung Kaiſer traf um 1 Uhr 20 Min. von Springe 


des Branntweinhandels unter den Nordſeefiſchern hier wieder ein. Der Hofzug hielt auf der hie 


auf hoher See in Verbindung mit dem dazu der Ken Station nur jo lange, um Ihre Majeſtät die 
hörigen Geſetzentwurf wird in erſter und zweiter Kaiſerin aufzunehmen, und ſetzte alsbald die 


Leſung debattelos genehmigt. Fahrt nach der Wildparkſtation fort. Ihre Ma⸗ 
Hierauf vertagt ſich das Haus. jeſtät die Kaiſerin beſuchte Vormittags in Linden 
Nächſte Sitzung Montag 2 Uhr. die Krippe der mechaniſchen Weberei, die Warte 


Tagesordnung: Kleine Vorlagen (darunter ſchule im Eliſabethhauſe und das Auguſta⸗Viktoria⸗ 
Unterſtützungswohnſitz, Viehſeuchen⸗Novelle, Rech⸗Gymnaſium, ferner das Klementinenhaus. 

nungsſachen). Springe, 2. Dezember. Seine Majeſtät der 

Schluß 4½ Uhr. Kaiſer begab ſich nach Ankunft an der Kaiſerallee 

allein auf die Pürſche auf Damwild im Sam 

232 DEZE TEE A RT 7 park. Später fand ein eingeſtelltes Jagen auf 

Deut ſchland. eg re im ns Glatz 2 ee 

g ; das Gefolge Sr. Majeſtät, Genera af von 

Berlin, 2. Dezember. Die Reichstags⸗ Walderſee, der Landesdirektor v. Hammerſtein und 

der Kommandeur des Königs⸗Ulauen⸗Regiments 
Oberſt⸗Lieutenant von Pfuel theilnahmen. 


Einfuhr namentlich von Eiſen und Manufakturen. Wilhelmshafen, 2. Dezember. Die Panzer⸗ 
günſtigere Bedingungen zu erwirken, verſprachen Korte * 1 ur und rg der 
die Vertreter der verbündeten Regierungen, in dieſer vob alle 2 2 2 Dee E = auß 


über die Dauer der Gültigkeit des Vertrages 455 dentliche Proſeſſor der Mineralogie, Brauns, iſt 


Freunde ſeien gegen jeden Zolffrieg und würden längere Debatte entſponnen und der von konſerva⸗ im 67. Jahre geſtorben. 


haft und im Intereſſe des Oſtens dem Stand⸗ 15 gegen 6 (2 Zentrum und 4 Konſervative) bücher und früher Mitglied des preußiſchen Abge⸗ 


etzt. 
ur Erhöhung der Betriebsſicherheit auf den Beſuche des Großherzogs hier eingetroffen. Abends 
deutſchen Eiſenbahnen ſowie * Wahrnehmung findet zu Ehren des hohen Gaſtes Galatafel im 


ſtündniß mit dem Prinzip des Antrages Heereman verliert. Schon zwichen den Fabrit⸗ und Mine 


4 5 et ungättig iſt. ee Stettiner Nachrichten. 

ie bei ürchlichen Trauungen mitwirken, bevor) Stettin, 3. Dezember. Das 1. pommersche 
der Beweis erbracht worden iſt, daß die S ear an geen Nr. 2 „ die 
trauung ftattgefunden hat, werden mit Geld und Feier des Jahrestages der Schlacht von 
Gefangnißſtrafe belegt. 


daß 5 ir vieren . . — ! 501 en 5 DENE Kaiſer e Begünſtigung zu ! Monat unter An⸗ 
zuma Schaden viel weniger im Abgang en ungen der hervorragenden Bauten rechnung der Unterſu rtheilt, Fra 
erkrankten Thiere beſteht, als im Niedergang und Denkmäler Berlins, von denen wir das neue Poe vy wi Lewin eee ds: 
der Nutzung und Züchtung der von der Seuche Reichstagsgebäude, die neuen Kirchen und Brücken x 
Wenn ein Ausländer in Champigny (2. Dezember 1870) und hatten ; 5 and das Nationalbenkmal Kaiſer Wilhelms 1 be.. Golobers (Schlafen, 2. Dezember. De 
Ungarn eine Ehe ſchließen will, muß er den Ber ſich zu derſelben mit dem Chef des Regiments, Zu 2. Wir haben in der bemängelten Eingabe ſonders erwähnen wollen. Auch die Veranſchau⸗ zwiſchen hier und Löwenberg verkehrende Poſt⸗ 
weis erbringen, daß auch im Sinne der Geſetze Herrn General der Infanterie von Bülow, auch 
feines Heimathlandes kein Eheyinderniß ob⸗ zahlreiche frühere Offiziere des Regiments eins 
waltet. en Ein größeres Feſteſſen fand im 
aſino ſtatt. 

Frankreich. . ; — Se. königl. Hoheit 

Paris, 1 Dezember. Kaſimir Perier wird ſtattete geſtern dem „Vulkan“ einen Beſuch ab, er 
ſich morgen Vormittag nach dem Elyſee begeben, traf mit dem Dampfer „Swinemünde“ um 1 Uhr 
um dem Präſidenten von dem günſtigen Auszange Mittags von Swinemünde hier ein und beſichtigte 
feiner Verhandlungen behufs Bildung des Kabi⸗ feine Pacht „Wenonah“, welche er erſt kürzlich 
nets Kenntniß zu geben. Das Kabinet wird fol- angekauft hal. Weiter unterzog der Prinz mit 
endermaßen zujammengefegt fein; Kaſimir Perier feinem a die im Bau befindlichen Panzer 
räfident Sun 33 Kur 2 ar bie 8 9 
urdean Finanzen, Spuller Unterricht, Duboſt Gegen 2 Uhr erfolgte wieder die Abreiſe na 4 e j 
— — — 1 Swinemünde. 1 f a eg .. die Seuche in Deutſchland 
e, Marty Handel, Viger Ackerbau, Jonnart — In der Woche vom 19. bis 25. November einbre e 3 
Arbeiten, Delcaſſe Unterſtaatsſekretariat der lamen im Regie Beit Stettin 112 Erkran⸗ Zu 3. Um die Aufforderung zu genügen Spezial. 
n. 8 kungs⸗ und 30 Todesfälle in Folge von an⸗ 

Paris, 2. Dezember. Die eren e ſteckenden Krankheiten vor. Am ſtärk⸗ 
laniſchen und konſervativen Blätter beurtheilen ſten trat wieder Diphtheritis auf, woran 59 Er⸗ 
das Miniſterium Kaſimir Perier günſtig, die radi⸗ krankungen und 21 odesfälle zu verzeichnen 
lalen 8 äufern ſich dahin, daß es ein veal- waren, davon 3 Erkrankungen (2 Todesfälle) in 
tonäres Miniſterium ſei, und geben ihrer Be⸗ Stettin, ſodann folgen Maſern mit 29 Erkran⸗ 
3 Ausdruck, daß nunmehr jede Zwei⸗ kungen, davon 26 im Kreiſe Anklam; an Darm⸗ 

igkeit geſchwunden ſei. Die neuen Minifter Typhus erkrankten 14 Perſonen (2 Todesfälle), 
haben beſchloſſen, ſofort in die Diskuſſion einzu⸗ davon 1 (1 Todesfall) in Stettin, an Cholera 5 
treten, ſobald eine Interpellation an fie gerichtet Perſonen (5 Todesfälle), davon 1 Perſon (1 
werden ſollte. n : Todesfall) in Stettin, an Scharlach 4 Perſonen 
Paris, 2. Dezember. Wie verſchiedene Mor- (2 Todesfälle), davon 2 Erkrankungen (1 Todes⸗ 

genblätter melden, hat Delcaſſe aus Geſundheits⸗ fall) in Stettin und am Kindbettfieber 1 Er⸗ 


in letzter Nacht überfallen und der Poſtillon über⸗ 
ſtellen“ als eine „Oeffnung der Der Juhalt des Waggons wurde aus⸗ 
Prinz Heinrich. jeicmen, nachdem durch Jahre hindurch im In⸗ werthe über Muſten, Inftitute, Verzeichuiſſe von geplündert, u. A. zwei Geldbeutel mit nahezu 


tereſ 


lichen Anſprache an die zur Reitſchule abkom⸗ 
S 2 er mandirten Offiziere und berührte auch die in dem 
Eu Amtlicher 3507 Spielerprozeß zu Tage getretenen Vorgänge. 
* h — : 7555 in, (mi Mom, 2. Dezember. Die Kabinetekriſis iſt 
Organe. Wir hatten einfach die Pflicht, darauf Rinder (200 ſchwediſche), 5529 Schweine (inkl. n d 
gane. Wir ach die Pflicht, darauf (200 ſchwediſche) Fe 5 in ein günſiges Stabtam getre S us 
och 726 Bakonier und 841 Galizier), Sonnino erklärten fich bereit, der heutigen Kon“ 


ferenz mit Zanardelli über ein konkretes Finanz 


Briefkaſten. i 


kückſichten die Uebernahme des Unterſtaats⸗ krankung in Stettin. organe (d. d. 27. Januar 1893, Nr. 3) amt. Der ö 1 
fefretariats der Kolonien abgelehnt. nt Janvar nächſten Jahres werden auf Mid die } weigvereins⸗Direktoren wie die einzelnen aber in inländiſchen Schweinen geräumt. 1. Qua⸗ ie 5 
Paris, 2. Dezember. Conſtans beabfichtigt, der königlichen Regicrung zu Stettin Prüfun⸗ Vereinsgenoſſen erſucht, uns thunlichſt genaues lität 55 Mark, aus geſuchte Poſten darüber; n rien werden nur er» 


theilt, wenn ſich die Frage⸗ 
ſteller als Abonnenten ausweiſen. 
— Anonyme Anfragen und Zur 
ſchriften bleiben unberückfichtigt. 
Nur 55 Anfragen, welche 
bis Freitag bei der Redaktion ein» 


Rochefort wegen der Anſchuldigung, einen Mord gen für Fleiſchbeſchauer (nicht Trichinen⸗ 
begangen zu haben, gerichtlich zu belangen. Roche“ ſchauer) ſtattfinden. Die upon; Bei Zulaſſung 
fort erklärt, er habe die Thatſache von Marinoni 85 Prüfung ſind bis zum 20. Dezember an den 
erfahren. Der Letztere ſtellt jedoch in Abrede, Vorſitzenden der üfungs⸗Kommiſſion, Herrn 
jemals eine ſolche Aeußerung gethan zu haben. Regierungs- und Medizinal⸗Rath Dr. Katerban, 

ro“ veröffentlicht heute einen Artikel, zu richten. 
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Der „Fi De - ; ? finden in der nächſten Sonn⸗ 
in welchein Präſident Carnot gegen die Anklage — In der hieſigen Volksküche wurden in ſchwierig machen. „Berichte“ zu erſtatten — darüber: 2. Dualität 50 -Der. Qua- geben, — A 
er habe i Kaſimte Petter von ben der Woche vom 28. Nevenber bis 2 Dezember So fei nam etlich värauf bingewieſen, daß . 20-49 Pf. pro Pfund en 
Poſten des Miniflerpräfidenten fern gehalten, ver⸗ d. J. 1700 Portionen verabreicht. unſere ſpeziellen Anfragen man entſchieden ab⸗ Der Schlachthammelmarkt zeigte , B. r minorenne Kinder ha ie 


ibeivigt wird. Das Blatt fügt hinzu, dene, In der Ober wurde geſtern Vormittag eine Stern die für Koſt und Unterhaltung gemachten 


welche ſagen, Carnot fürchte Perier als Neben- unbekannte, etwa 18 bis 20 Jahre alte männliche 
buhler, kennten den Charakter des Präſidenten Leiche gefunden und in das ſtädtiſche 
ſchlecht. Krankenhaus überführt. 

Paris, 2. Dezember. Der Polizeichef Ber⸗ — In die Liſte der Rechtsanwälte find ein⸗ 
tllon bereitet ein Album vor, in welchem Photo- getragen: der Rechtsanwalt Samter aus Dan⸗ 
graphien aller bekannten Anarchiſten veröffentlicht zig bei dem Landgericht in Stolp und der Ge⸗ 
werden. Das Album ſoll unter dem Publikum richts⸗Aſſeſſor Wichards bei dem Landgericht 
trkuliren und man hofft, daß es gute Dienfte in Stettin. 

iſten werde. feucht n —— Yale zu ge, u 
aft mi änkter ung, die Er⸗ 
Spanien und Portugal. laubniß zur Vornahme allgemeiner Vorarbeiten 
Madrid, 2. Dezember. Der Miniſter⸗ für eine Eiſenbahn von Polniſch⸗ Neukirch über 
rath berieth geſtern Abend das Projekt der Bauerwitz nach Troppau bezüglich des prrußiſchen 
Unterſtützung der Eiſenbahngeſellſchaften, um aus Staatsgebiets ertheilt worden. 
der durch das Goldagio geſchaffenen Lage zu ge⸗ — Wir verweiſen ‚hiermit auf das Inſerat 
langen. Die Miniſter der Finauzen, des Innern der Firma L. Riedel hierſelbſt, welche für 


aber wir haben damit zu rechnen; 


aber glauben, daß es auch ohne „Denunziation“ Borſen⸗Berichte. oder geringere 


Poſeu, 2, Dezember. Spiritus dero ohne Gefhicfichleit der den Ausſchlag gicht. 
Naß ber 48,0, do. 70er 28,90. K. P. 1 1. Die Friedeneſtärke des deut⸗ 
Ruhig. — Wetter: Schön. ſchen Heeres belief ſich auf 20524 Offiziere 
a 3 2. 3 ee 960 h 19 — 5 je 685 

; u ue, bericht. ornzucker exkl., von emeine, 9 Zahlmeiſter⸗Aſpiranten, 3782 

— — 22 3 . neue 1 5. Lerne exfl. 88 Fele Lazarethgehülfen, 8317 Oetonpaniespanbiverfet, 
fie berüßtte, bie der Herr Reichskanzler Nenbement 12,50, neue TED, Nadprodufte exkl. 187 Aerzte, 898 Zablmeiſter, 559 Rokürie, 
0 % Büchummacher ud 93 Sattler, Mac) A 
ns auch der Mrichetanster, in Prob, Raine 1. 26,75. Brov-affiade IL, nahme der neun Vilitärnorlage bat ſich die Ge 
ne = ne, 1126,50, Gemablene Naffinabe mit Faß 27,00. ſammtſumme um 92000 Mann vermehrt. Die 


0 . 1¹ i 's 1 2 851 2 2 3 2 2 
— . % ¾ %% > ᷑N⅜iꝛ 7 ˙ ]] 


intereſſirte anzuſeben. 
Zu 4. Es erſcheint nicht berechtigt, die in Frage 


und der Arbeiten wurden beauftragt, dieſe Ange⸗ Pommern den Generalvertrieb des Kulmbacher are! | Robzuder J. Produkt Tranſito f. a. B. Ham Militärvorlage — belief ſich auf 2471 925 Maun. 
i ; : Januar 1893 agen: „Für die in der ge⸗ & 9 g e 
8 / eg 
Großbritannien und Irland. pereid. Chemfter der Euiglichen Gerichte in Bern damen . 72. Beh, 171i. B. ber Mürl 1285 r bel meter, Bruft. 77 Zentimeter. . e. U. Cie 
London, 2. De Heute wurde hier ſchreibt hierüber Folgendes: Das Kulmbacher —̃ —D— Re u. B. — Rubig können die Sachen wohl ohne eine Gewerbeſteuer 


em Manifeſt franzöſiſcher Soldaten veröffentlicht, Bier der Exportbrauerei von J. W. Reichel in Hamburg, 2. Dezember, Vormittags 11 verkaufen, auf dem Markt damit ausſtehen oder 
in welchem fie erklären, daß fie mit den Kulmbach i. B. iſt ein üußerſt gehaltvolle, 1 . er. Kaffees (Vormittagsbericht.) Good average hauſiren gehen, dürfen Sie ohne beſondere Er. 
Unarchiſten gegen die Bourgeois gehen würden, reines Bier, welches die mir bekannt gewordenen utos per Dezember 81,50, per März 80,2, laubniß nicht. — R. N. in P. Die Petition 
zöſchon die Letzteren auf ihren Schutz zählten. echten baieriſchen Biere im Gehalt der zum Ein⸗ Vermiſchte Nachrichten. per Mai 78,50, per September 76,50. gerichtet werden. 

— Die „Große Berliner Schneider⸗ Ruhig. 


5 5 oh mußte an den Reichstag 
Das Maniſeſt ſoll in engliſcher Sprache morgen brauen gelangten Stammwürze weſentlich über⸗ Eine derartige geſetzliche Ver⸗ 


E. N. 1. 


dei dem Vieeting in Trafalgar Square verteilt, aal. 47 50d W Prozent a8 Steger, 1 1a mi el Au Berlin C enges Sal Nr, Le 2 6 Aten Vormittags 11 bflchtumg, ige nicht, vo kein. 3. Eine 
werden. * einer * i 8 x nveten I. > iſſen N chuld , i 4 
Danemark züglichteit wegen ſeit 60 Jahren bei Lend hauen Ru Ae nene tend ln Mit Nübenroyzuder 1. Produkt Baſis 88 ver. Rende⸗ angenommen werden, ein e A 


f | Riekting in Breslau verzapft und für Schleſien ihrer vortrefflichen Unterrichtsmethode nach dem ment neue Uſance frei an Bord Hamburg Prozeß würde alſo das erhoffte Ergebniß nicht u 
Kopenhagen, 2. Dezember. Die Maul⸗ in Vertrieb gegeben. allgemein als das beſte anerkannten Syſtem per Dezember 17,60, per März 12,90, per Mai haben. — Lehrer S. in Wir kennen auch 
und Klauenſeuche iſt nunmehr auch auf der m. un“ hat ihre jährliche Schülerzahl die enorme 13,07½¼, per September 12,87. Ruhig. nur die Fabriken, welche bei inſeriren, es ſind 
; Havre, 2. Dezember, Vorm. 10 Uhr 30 Min. dies: H. Ammerbacher⸗Augeb 
Landwirthſchaftliches. 


ohe von 1000 längſt überſchritten. Namentlich urg, Wimpfheimer 


Inſel Fünen auf einem Hofe konſtatirt worden. l 
Schweden und Norwegen. | 2 Bine * 1 12 allen Fa en a 4 C 5 Hur 9 u. 8 19 5 O. ge ern 1% 
Das Haupt⸗Direktorium der Pommerſchen ſelbſt des uslandes, die auf eigenen Unterha Es. avera — E enn kein anderer teier Rau 
Chriſtiauia, 2. Dezember. Bei ben Eye denemiſchen Gefelicaft, gez. v. Blow Salle und Unterſtützung ihrer Familie angewieſen find, per Dezember 101,00, per März 99,50, per im Parterre des Hauſes vorhanden iſt, müſſen 


Mai 98,25. Kaum behauptet. | a 
8 6 Uhr. Sie es ſich gefallen laſſen. a 


verdanken der n Jaca Ausbildung, welche ſie 
* Abends . 
aumwolle in New 0 69 


Erklärung: 
lodirte zwiſchen den Arbeitern eine vergeſſene Der Herr Reichskanzler hat bemüßigt ge⸗ in dieſer größten Fa | N 
— — Ein Arbeiter wurde vollſtändig ſehen, ne v. nn — 8 1 — ſch und ſichere net 8 Ausbildung erſtreckt (Wa arenberi ch .) 
ie 


- - 75 a = ‚york 8/8, do. in New⸗Orleaus 7%, Petro⸗ 
ſſen und die Körpertheile 300 Meter weit der Pomm. ökonom. Geſellſchaſt vom 18. De- ſich über das gande © der Herren-, Damen 9 16, - s i Wetteraus ſichten 
rtgeſchleudert, ein anderer Arbeiter wurde jo zember 1892, betreffend eek men zur erfolg. und Wäfchefchneiderei und garantiert nicht nur E en bn Sie 315 für Sonntag, den 4 Dezember. 7 
wer verletzt, daß er bald darauf verſtarb. reichen Abwehr der Maul- und Klauenſeuche, einer gründliche theoretiſche Kenntniſſe, ſondern auch Petroleum in 1 r 5,65, do. Pipe Tom cotli> Etwas wärmeres, vorwiegend trübes Wetter 
erkwürdigerweiſe blieben über 30 in der Nähe abfälligen Kritik zu unterziehen. praktiſche Fertigkeit, fo daß die Schüler und Schüle⸗ 8 3 yo 1650. — Sch mal mit Niederſchlägen und friſchen weſtlichen Winden. 
arbeitende Leute unverſehrt. Nach den uns vorliegenden Berichten hat der rinnen, wenn fe den Unterricht beendet haben, ſo⸗ date 8 72 R (Roh, Brotbere) 9 Irc - = 
Herr Reichskanzler gefagt: ſort als Zuſchneider oder Direktricen Stellung an⸗ 0 32 „72, do. (Rohe u. er . Waſſerſtand. 
Gelgrab. 2 * Die Berbanb 1. daß die von uns als 2 begeichneten nehmen — 5 Kg: er 9 = — da f 8 AR a 3 5 e 44,62, Elbe bei Dresden, 1. Dezember, 1,29 
elgrad, 2. ember. ie rhandlung { Landwirt i usbildung für den Beda 2255 „ > h 
Fern das frühere Miniſtertum —— ee ee eee riet richt Jumpſchaf Neue Kurſe beginnen am 3. Januar per Februar 46,12. Rother Winter ⸗ Meter. Elbe bei Magdeburg, 1. Dezember, 
le 


tzung der Verfaſſung iſt auf den 21. d. M. 
anberaumt. 
Griechenland. 


Athen, 1. Dezember. Die Kammer hat die 
e an den König mit 110 gegen 61 Stimmen 


2. daß unſere Behauptung unrichtig ſei, wenn k. 
i i Schülerzahl frühzeitig zu machen. . 

— W die Oeffnung der Grenze hin⸗ Sch ed * 5 0 bi Aller Sehensrofbigfeiten 73,50. Getreidefracht 

: wir der Aufforderung des Reichsamtes der Weltſtadt Berlin finden wir er nenen 5 

3 1 i 3 die a ee o Agenda für das Jahr 1894, welche Die Firma naar 16,17, do. per März 15,75. 

ſie wahrgenommen ſeien, im einzelnen anzu- Rudolph Hertzog in Berlin zur Jabreswende der 


Ober 


„per Ja- 0,16 Meter 


= 200 Meter. ä bei . 
Januar 68,62, per Februar 70,00, Mai I: Dezember, + er. — Oder 
Je eee, e e e +90 dem 
Mehl Poſen, 1. Dezember, + 1,26 Meter. — Nee 
bei Uſch, 27. November, 4 0,96 M — 

6. ovember, 


the b 


eter. 
＋ 1.78 


geben; Damenwelt als Andenken überreichen läßt. Längſt k | 
ingabe a „ ge- iſt dieſes Prachtwerk in feiner geſchmackvollen Aus⸗ Chicago, 1. Dezember. Weizen per 
Amerika. & nr er eee ſtattun = mit feinem ange Inhalt ein Be⸗ 8 62,25. Mais 5 Dezember 34,87. 
Newyork, 2. Dezember. Dem „Newyork Dieſe Darlegung kann zu 1, 2 und 4 als dürfniß für jede Familie; eynſüchtig wird = 127 5 ck ſhort clear nom. Pork per Dezember 
erald“ wird gemeldet, daß die Anhänger Caſtilhos eine zutreffende nicht anerkannt werden und bedarf Erſcheinen erwartet, eifrig wird fein Inhalt ſtu⸗ . 
der Schlacht, welche am Dienſtag in der Nähe namentlich zu 3 einer Klarſtellung, um den darin dirt. Das Werk iſt diesmal beſonders reichhaltig . e e 
von Bage ſtattſand und in welcher General liegenden Vorwurf auf das richtige Maß zurück- und intereſſant, dem Wachsthum Berlins und Telegraphiſche Depeſchen. 
Iſidoro gefangen genommen wurde, 300 Todte zuführen. feiner Verſchönerung gerade in letzter Zeit ent⸗ Berlin, 2. Dezember. (Prozeß Lot) 
hatten, darunter viele Offiziere. Die Inſurgenten Demzufolge bemerken wir: E ſprechend, und zeigt eine große Zahl vorzüglicher „2. Dezember. 5 . | 
verloren 80 Mann. Die Niederlage wird als ein Zu 1. Die Petition macht ſich keiner Ueber Illuſtrationen, welche von Künſtlern erſten Ranges Wegen betrügeriſchen Bankerotts unter mildernden 
verhängnißvoller Schlag für die Sache Caſtilhos treibung ſchuldig, wenn fie die in Frage kom- entworfen ſind. Wir erblicken die wohlgelungenen Umſtänden und Anrechnung früherer Strafen 
e ffn bie bremsen Sue Mu 4 Sabre D, Tsnte, (e 
i Itagua einige Mei üdlich von Rio de öniglich preußiſchen Landesökonomie⸗Kollegium u Staate \ . 5 2 
— 2 Abſicht auf die Stadt zu mar 45 deutſchen Landwirthſchaſtsrathe ift ohne lichen Sarkophage Kaiſer Wil elms I. und der fuͤngniß, Ehrlich unter mildernden Umſtänden 


Weichſel bei Thorn, 3 
ſſen. b ; 


Meter. 

— — 1 2 
Adolf Grieder & Cie., 
Seidenstoff-Fabrik-Union, Zurich 
versend, porto- u. zollfrei zu wirkl. Fabrik- 
preis, schwarze, weisse u. farbige Seidenstoſſe 
jed. Art v. 65 Pf. bis M. 15.— p. mötre. 

Muster franko. 


[ Schwarze Seidenstoilfe | 


Beste Bezugsquelle f. Private. Doppeltes Brirf- Ä 
] porto nach d. Schweiz, 


ſchiren. Widerſpruch von fachkundiger Seite dargelegt, Kaiferin, Auguſta für das Charlottenburger Mau- zu 1 Jahr Arnauld. wegen Anſtiſtung Zu feiner cz . 78 
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Im Miedßof. | 
Original⸗Roman von Em. Heinrichs. 


Su 


Am nächſten Morgen ſtrahlte die Sonne am] Reinhold's 


wolkenloſen Himmel, ein herrlicher Sommertag 


hatte feine Pforten geöffnet und Alles mit feinem | ſich 


Glanze übergoſſen. 


überraſcht war, die Hand ſchüttelnd, 


„wie kaun 
ich Ihnen das vergelten?“ 

„Durch Jyre Verzeihung, daß ich es ſo lange 
vergeſſen konnte. — Aber — wen haben wir da?“ 
fuhr er fragend fort, als Brown dem Phyſikus 
amen nannte. 

Einen vom Geſetz unſchuldig Verfolgten, der 
jetzt glänzend rehabilitiren kann,“ rief Brown 
mit erhobener Stimme, auf den Polizei⸗Kontrolleur 


Es war noch ſehr früh, als Hellwig mit ſeinen] Janſen, w S triumphi 
ea . tn zurüdkgeplicben le welcher auf der Schwelle ſtand, triumphirend 


war, vor dem Hauſe des Phyſikus Feldmann in 


Dieſer trat auf Reinhold zu und ſah ihn 


Ulbach hielt, wo ſich bereits ein Wagen mit dem prüfend an. 


Kutſcher vom Riedhof befand. Brown fragte dieſen, 
ob er den Phyſikus holen ſolle. 

„Jawohl,“ lautete die Antwort. „Der Doktor 
iſt in die See gerathen, ich glaube, er iſt tobt. 
Sie haben ihn unten am Strande gefunden.“ 


Herren, welche dieſe Worte hörten, traten] no 


eiligſt in's Haus. Auf der Straße hatten ſich 


überall Gruppen ebildet, welche die ſenſationelle n 


W eifrig beſprachen. 
„Da iſt Herr Brown,“ rief der Geheimrath, 
welcher ſich bereits beim Phyſikus befand, „Sie 


kommen ne gerufen, wann find Sie heimgekehrt?“ ſtößlichſter 
„Meine] Herr Kontrolleur, 
daß wir einem Zuſtizmord bewahrt hat.“ 


„Geſtern Abend,“ erwiderte Brown. 
Herren,“ ſetzte er hinzu, verzeihen Sie, 
hier unangemeldet eingedrungen ſind, da außer⸗ 
ordentliche Exeigniſſe vieles entſchuldigen, und er⸗ 
lauben Sie mir zugleich eine Vorſtellung. „Herr 
Helfenſtein aus Boſton — Herr Geh imrath K.“ 

„Sie haben mir einen ſehr großen Die uſt ge⸗ 
eiitt # fante erſterer, dem Geheimrath, der 


Im deutſchen Oſt⸗Afrika werden die aus 
Sklaverei befreiten Neger den Miſſions⸗ 
geſellſchaften überwieſen und müſſen die 
Kinder von dieſen erzogen werden. Für 
dieſe Aufgabe gehören aber große Mittel. 
Alle Freunde deutſcher Macht und deut⸗ 
ſchen Handels bitten wir reichlich für die 
evangel. Miſſionsgeſellſchaften Oſtafrikas 
beizuſteuern, bez. für dieſelben zu ſammeln. 


Die Expedition d. Blattes nimmt Gaben] Am Montag, den 
Kaſſen⸗Lotal Große 


für dieſelben unter O. A. an 


Stettin, den 2. Dezember 1893. 


Stadtverordneten⸗Sitzung 


am Donnerſtag, den 7. d. M., Abends 5½ Uhr. 
Tagesordnung: 

1. Genehmigung der Theilung der 30. und Neu⸗ 

bildung der 38. Armen⸗Kommiſſion, Wahl eines 

Vorſtehers und eines Armenpflegers für die 38. 

Armen⸗Kommiſſion und Bewilligung von 7 Ab 
50 „ Büreaukoſten für dieſelbe. 

Geſuch des Beſitzers des Grundſtücks Warſower⸗ 
ſtraße 12, den Magiſtrat zum Anſchluß des 
gen. Grundſtücks an die ſtädtiſche Gasleitungs⸗ 
anlage zu veranlaſſen. \ 


1 


— 


Armenpfleger. 


En 


in der Schuhſtraße von 65 mm auf 100 mm 
und Bewilligung von 2450 % Koſten hierfür. 


ao 


welcher die öffentliche Ausſchreibung des dem 
Jageteufel'ſchen Kollegium gehörigen Hauſes 
n gi 12 bis auf Weiteres erfolglos 
ein wird. 

Zuſtimmung zur Einleitung des Enteignungs⸗ 
verfahrens beim Erwerb einer 29,2 qm großen, 
zur Straßenverbreiterung erforderlichen Fläche 
vor den Häuſern Oberwiek Nr. 49 und 50. 

„ Nachbewilligung von 564 % 23 „ Etatsüber⸗ 
189954 bei Tit. V. Kap. 7, Poſ. 4 pro 


Bewilligung von 500 % für den Erwerb von 
50 qm Straßenterrain vor dem Grundſtück 
Warſowerſtraße 8 und für die Herſtellung des 
Bürgerſteiges vor demſelben, ſowie der Auf⸗ 
laſſungskoſten. 

9. Nachbewilligung von 260 % 86 & Etatsüber⸗ 
ſchreitungen und Bewilligung weiterer 290 A 
15 „ bei Tit. II pro 1893/94. - 


= 


— 


= 


ſehr I als habe er den Verſtand verloren. 


„Wahl mehrerer Armen⸗Kommiſſionsvorſteher und ! 
Genehmigung der Erweiterung der Gasleitung (Cello) 


„Natürlich iſt er es, Herr Kontrolleur!“ fuhr 
Brown fort. „Diesmal bin ich ſelber Detektiv 
und auch ein wenig allwiſſend geweſen.“ 

„Sie haben alſo Mathias Rentzel gefunden?“ 
„Natürlich, aber leider, wie ich ſoeben ver⸗ 
mmen habe, todt ——“ 

„Woher wollen Sie dann die Beweiſe nehmen, 
ein lieber Herr Brown?“ fragte Janſen 
ironisch. 

„Die haben wir bereits und zwar in unum⸗ 
r Form. Danken Sie dem Himmel, 
der Sie und das Gericht vor 


Janſen ſah ihn unſicher an. 

„Wo iſt denn dieſer todte Mathias Rentzel?“ 
fragte er achſelzuckend. 

Im Riedhof!“ ? 
Janſen und die beiden Aerzte blickten ihn an, 


Aelt. eu. Jünglings- u. Männer-Verein. 


Stettin, Eliſabethſtr. 46, T. 
Sonntag, den 3. Dezember 1893, Abends 7 Uhr: 


zur Muſtraliſcher Abend (mit Familien). 
Eintrittspreis 10 . Der Vorſtand. 


Orts-Krankenkasse 13 


für Hauszimmerleute. 
General-Verſammlung. 


4. Dezember, Abends 7 Uhr, im 
Laſtadie 14, wozu die Herren Ar⸗ 
beitgeber und Arbeitnehmer um promptes Erſcheinen 


erſucht werden. 


Tagesordnung: 
1. Neuwahl elnes Vorſitzenden. 
2. Neuwahl der Rechnungsreviſoren 
8. Anſchluß an den Krankenkaſſen⸗Verband. 
4. Aenderung der 88 50 und 64. 


5. Verſchiedenes. : 
Der Vorſitzende. 
— . 2 a u mn. 
Lutherkirche zu Züllchow. 
Sonntag, den 3. d. Mts., Nachm 5 Uhr: 


Geiſtliches Concert 


des Lehrer⸗Geſangvereins „Concordia“ unter gü⸗ 
iger Mitwirkung der Concertſängerin Frl. Martha 
Mümeh (Sopran) und des Herrn 
um Beſten der Weihnachtsbeſcheerung armer 
Kinder Züllchows. 3 

Billets & 40 „ find bei Herrn Kaufmann Käding 


Mittheilung des Magistrats auf die Aufrage und Herrn Lehrer Bethke zu haben. Programm 
der Verſammlung vom 2. Februar er., nach a 5 am Eingange 


Die Kirche iſt geheizt und wird 
um ½5 Uhr geöffnet. 


Sie Auferſtehung der Todten. 


Oeffentlicher Vortrag 


Sonntag Abend 6¾ Uhr Artillerieſtr. 2. 
Jedermann iſt hier zu freundl. eingeladen. 
Eintritt freil 


* 2 
u Gründlicher Klavierunterricht wird billig er⸗ — 
theilt Fa 3 106, 2 Tina, | 


Her Gratis und franko! mx 


Weihnachts⸗Katalog. 


Eine Auswahl der beſten Bücher aus allen 
iſſenſchaften 


zu billigſten Preiſen. 


neee und Bilderbücher. 


19/11. Zwei Vorkaufsrechtsſachen. tuhr'ſche Buchhandlung 
12118 en zur zu 2 met für Berlin WWW., Unter den Linden 61. 
die Gründſtücke Toepffers⸗Parkſtra und . 7 2 
Blumenſtraße 3 in Grabow a/ O. nach Fertig⸗ 2* Ae 5 
ſtellun! der Filter A und G. 2  Gilber-, Gold- und Orrangekränze, 
1. Zuſtimmung zur Verpachtung des auf dem 2 Brautbonquetts, Ballaufſätze, Glaeeehand⸗ > 
ſtädtiſchen Schlachthofe gewonnenen Düngers 4 ſchuhe, Corſetis, Blonſen. Tricottaillen, > 
auf bie Zeit vom 1. April 1894 bis dahin Schul erfragen, Damen⸗ u. Herrenweſten, > 
13897 gegen eine Jahrespacht von 600 ‚44 2 Kinderkleidchen, Jäckchen u. Schuhchen, woll. > 
15 Berathung und Beſchlußfaſſung über die Ab⸗ 4 Capotten, Baretis für Mädchen u. Knaben, . 
änderungsvorſchläge zur 5 ng. 2 Knabenanzüge u. Mützen hält hierorts längſt < 
16. Bewilligung von 800 % Diäten für einen < bekannt die größte u. reichhaltigſte Auswahl zu » 
Hilfsarbeiter im Standesamt und Zuſtimmung 2 billigſten Originalpreiſen. > 
zur Einſtellung von 1500 % Gehalt für eine 2 1 Garnirte Hüte Rt > 
neue Aſſiſtentenſtelle in den Etat pro 1894/95. | J in den neueſten Formen, ſehr geschmackvoll garnirt, 5 
17. Vorlage des Magiſtrats betreffend die Ab⸗ 2 werden von heute ab für die Häfte des bis⸗ 
machungen zur Schaffung einheitlicher Steuer⸗ 2 herigen Preiſes ausverkauft. > 
fee fin ie Cintonimen, Aer de Betriebs. 2 H. Mühlenthal, > 
teuer und bie Rommum ge hierzu Reifſchlägerſtr. 15, Pelikan: Apotheke gegeniiber. . 
18. Bewilligung von 00 % pro 1893/94 und Jod rler lere 
1 
Steuerabtheilung. : 
19. Vorlage betreffend die Behandlung von Gre Als praktische Weihnachtsgeschenke 
mäßigungs⸗ und Erlaßanträgen von Cenſiten, empfehle bedeutend unter Preis: 
. zur Staatseinkommenſteuer Einzelne Roben in neuſten Genres 3,00. 
lag „ t-Kleid er die Robe 6 Mtr. 3,69. 
20. Bewilligung von 3200 % zur Renovixung von e re ’ 
Räumen im Haufe Gr. Wollweberſtraße 54. 6 Mir, jetzt nr 6,00. 
21. Erneuter Antrag auf Befreiung gewiſſer von — iii) ER, 
ber eo. rege 70 5 1 . : 8 2, 50. 
Mitgliedſchaft der Vetriebs⸗Kraukenkaſſe Stettin lentücher 
auf Grund des § 2 Ziffer 2 des Kaſſenſtatuts. 3 5 i 855 1,50. 


Dr. Scharlau, 


Stettin, den 1. Dezember 1898. 


Bekanntmachung. 
Behufs Vornahme einer Aus beſſerung wird die 3. 
Oderbrücke am Sonntag, den 3. und theilweiſe auch 
Montag, den 4. d. Mts für den Schiffsberkehr geſperrt. 
Der Polizei⸗Präſident. 


Thon. 


> * 
im Forſtrevier Brunn. 

Am Dienſtag, den 5. Dezember 1893, Vormittags 
10 Uhr, ſollen im Kruge zu Kreckow kieferne Kloben, 
Knüppel, Reiſer und Stubben öffentlich meiftbietend 
. den gewöhnlichen Verkaufsbedingungen verfteigert 
werden. 


Der Förſter: Devrient. 


J.Brandt Geh. Nawrocki, 


Berlin W., Friedrichstrasse 87, 


Damenhemden 
aus vorzüglichem Hemdentuch 4, 0% u. 1, 25, 
mit Beſatz aus beiten Stoffen 3, 85 u. 1,50. 
Damen-Parehend- Jacken 
und Beinkleider 
weiß u, couleurt, ſauber gearbeitet 1,23 u. 4, 50. 


Herrenhemden 
Nacht- und Oberhemden in haltbarſten Stoffen. 
Fertige Laken, ohne Nath, Hanse 

leinen Stiick. 1,0. 
Fertige Iulets u, fertige Bezüge. 
Haus- u. Küchen-Schürzen vons0 h an. 
Schwarze Cachemire-Schürzen von 

1,00 an. 

Seidene Herren- u. Damen-Cachenkef 
Stück 50 , 28 H, 1, %, 1,50, 2,00 etc. 


W. L. Gutmann, 
am Heumarkt. 
eee eee eee 
Möbel Magazin 
IS. Steinberg, 


Noß marktſtr. 11 (Kl. Domſtr⸗Ecke), 
empfiehlt als beſonders preiswerth 
lüſchgarnitüren (beſſ. Plüſch) 125 Mk. am, 
Säulen, 70 M. an, 
väſch ſatz 27 M. au, 
Kleiderſpinde mit Pilaſter 25 M. an, 
Sophas, verſchied. Fagons, 23,50 an, 
Bettftellen mit Matratzen 25,50 an, 
ee gutes Polſter, 39 M. an, 
fowi: ſümintliche and. Möbel in nur guter reeller 
Ausführung zu enorm billigen Preiſen. 
11 Noßmarktſtr. 11, I., 
Eck Rl. Domſtr. Cd RI, Domſtr. 


Krabbe 


„Sie halten mich für verrückt, wie es ſcheint, 
und werden mich vielleicht in die Zwangsfacke 
ſtecken wollen, wenn ich Ihnen ſage, daß der 
mörderiſche Bube Herr Philipp Rank, alias 
Mathias Rentzel, heißt.“ 

„Unmöglich, Sie ſind raſend!“ rief der Kon⸗ 
trolleur ganz außer ſich, während die beiden Aerzte 
wie Bildſäulen daſtanden. 

Wenn es Ihnen recht if, Herr Kontrolleur,“ 
nahm jetzt Reinhold das Wort, „ſo legen wir 
Ihnen die Beweiſe im Riedhof vor. Leider iſt 
mein Hauptzeuge in Birkenmoor geblieben.“ 

„Sie waren alſo doch richtig im Komplott, 
Herr Hellwig!“ bemerkte Janſen ſpöttiſch. „Ich 
war von Anfang an davon überzeugt.“ 

„Wenn Sie das Beſtreben, einen Unſchuldig n 
zu retten und den wirllichen Verbrecher zu ent- 
decken, ein Komplott nennen, Herr Kontrolleur, 
dann war ich es in der That.“ 

„Vorwärts, meine Herren, wozu das nutzloſe 
Geplänkel,“ mahnte der Phyſikus, der jetzt Feuer 
und Flamme war. Im Riedhof iſt jetzt der 
eigentliche Boden für Sie.“ 

Sie beſtiegen die Wagen und fuhren ab. Halb 
Ulbach war bereits in Bewegung, um die Stelle 
u ſehen, wo der „arme“ Doktor Rank in's Meer 
gerathen war. Auch wurde über die Fremden, 
welche der Birkenmoorer gebracht und mit denen 
er jetzt ebenfalls nach dem Riedhof hinausfuhr, 
viel debattirt, zumal auch der frühere Inſpektor 
Brown mit dabei geweſen war. Der Hausknecht 


Magen- und 


Da der Gebrauch Ihres Malzextrakt⸗Geſundheitsbieres bei dem Magen- und Leberleiden meiner 
Frau von gutem Erfolge geweſen iſt, fo erſuche ich um eine neue Sendung. 


Johann Hoff, k. k. Hoflieferant. Berlin, Neue Wilhelmſtraße 1. 
Verkaufsſtellen in Stettin bei Max Moecke's Wittwe, Mönchenſtr. 25. Th. Zimmer- 


von der „Krone“, welcher ſich unter | den Neu-! 


SSED23TC39H39988 
ohann Hoſf'ſches Malzert 


gierigen befand, wollte ſogar behaupten, er 
en einen Mörder des Einſiedlers in dem einen 
Fremden mit Sicherheit erkannt habe, worüber er 
jedoch weidlich gehänſelt und ausgelacht wurde. 

Sie erreichten den Riedhof mit den verſchieden⸗ 
artigſten Empfindungen. Während der Polizei⸗ 
Kontrolleur und die beiden Aerzte von Frau 
Bachmeier, die mit l ichenblaſſem Geſicht, doch 
ruhig⸗gefaßtem Weſen ſie empfing, in ein Zimmer 
geführt wurden, raunte ſie Gott ried einige Worte 
zu, worauf dieſer ſich ſofert zu Brown begab, um 
in zu bitten, fette Funktion im vollen Umfang 
wieder zu übernehmen. 

„Der Dokter liegt in feinem Zimmer, führ n 
Sie die Herren dorthin, es iſt für unſere Frau 
zu viel. Er iſt mauſetodt, — gottlob! Sie wird 
es Schon überwinden.“ 

Brown war ſofort bereit, Frau Dore von dem 
Marterweg zu erlöſen. Sie warf ihm einen dan 
baren Blick zu und begab ſich in des Onkels 
Wohnzimmer, wo Helfenſtein und Reinhold ſich 
befanden. Letzterer hatte mit tieſer Bewegung 
dieſen Raum betreten, wo er vor zwei Jahren 
dem Vater zum erſten Male gegenüber geſtanden, 
das grauſige Geſchick deſſelben hatte den letzten 
N des Zorns gegen ihn aus ſeinem Herzen 
getilgt. 

Nun trat Frau Dore in's Zimmer. Sie ver⸗ 
neigte ſich ſtumm vor Helfenſtein und trat dann 
raſch auf Reinhold zu. 

„Sohn meines armen Onkels,“ ſagte ſie mit 
halberſtickter Stimme, _ „tannft Du mir verzeihen, 


rakt-Eeſundheitsbier gegen 
Seber-feiden. 


Wackerbarth, evang. Pfarrer in Bebra. 


mann, Aſchgeberſtr. 5. Loulssternberg, Roßmarkt. Jul. Wartenberg. 
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Daß Deutſche 


Erosse Berliner Schneider- Akademie. 


Soeben erſchien im Verlag des Bibliographiſchen Anſtitutz in Leipzig und wien: 


zur Zeit Bismarcks. 


Politiſche Geſchichte Deutſchlands von 18711890. 
Don Dr. Hang Blum. 


In Halbleder gebunden ꝛ Mk. 50 Pf. (4 Fl. 50 Kr.) — Fur Anſicht in jeder Buchhandlung. 
Proſpekte gratis. 


. 


Reid) 


Berlin C., Rothes Schloss Vo. f. 


Größte und einzige achſchule, welche nach der verbeſſerten und vervollkommneten Methode 
tor Muhen unterrichtet, 
praktiſche Auobildung in Herren⸗, Damen⸗ und 


des verſtorbenen Herrn Dire 


arantirk für gründlichſte theoretiſche und beſonders 
iſcheſchneiderei. Unentgeltlicher Stellennach weis. 


Proſpekte gratis. Empfehlenswerth: Lehrbuch zum Selbſtunterricht in der geſammten Damenſchneiderei. 


Man beachte genau unſere Firma und Hauseingang: nur Nr. 1. 


| Planmähige Gewinne: 
| 1à 2 Millionen Frks. 
5 „ 1 Million 


500000 | 
2 223222 
20 100 % „ 
59 50000 " 
25, 30000 „ 
24, 25000 . Jähr 
20, 20 %% 1 Nächſte 
as tr e Keine Nieten! 
so. 2000 
30, 130% 
255. 1000 ” 
eo’ 3500 


in Gold u. ſ. w. 


In Allem über 990,000 


Ein Jeder iſt ſeines Glückes Schmied. 
1 Ansbach⸗Gunzenhauſer Praͤmien⸗Loos, 
2 Barletta Gold⸗Loos und 
1 Benetinner Prämien⸗Loos, 


mit welchen nebenſtehende Treffer planmäßig erzielt werden. 


Jedes Barletta-Loos gewinnt wenigſtens 100 Franks, ſpielt trotzdem 
ohne Nachzahlung weiter und 1 Loos hat die Chance, öfter zahlreiche 
und enorme (gewinne zu erhalten. 


Die Direktion. 


lich 10 Ziehungen. Liſten gratis. 
2 Ziehungen 15. u. 31. Dezember. nit 
Jedes Loos gewinnt, 


Daher äußerſt günſtig. 


Dieſe Looſe ka Lotterie noch Klaſſenlooſe, fondern Werth⸗ 
a 


iere, und äußerſt chancenreich. 


Gewinne im Geſammtbetrageſ Die monatliche Einzahlung für alle 3 Originalloſe beträgt uur 5 Mark. 


von mehr als 


80 Millionen 


Franks in Gold. 


N 


Meueste 


durch alle 
Verlag von 


alphabetischem Namenverzeichnis 
Vollständig 24 M 
Elegant in Leder gebunden 28 M 


Nationales Kartenwerk 
von unerreichler Wohlfeilheit 


in Bielefeld und Leipzig 


Gefällige Aufträge erbitte bald. 


Bankhaus J. Scholl, 


Berlin Wiedersehönhausen. 
zer Ankauf im ganzen Deutſchen Reich erlaubt. a 


erschienen: 


Dritte Auflage 
1893 


Andrees 


Grosser 1 


ANDATLAS. 


in 91 Haupt- und 86 Nebenkarten 


r 


nebst 


Buchhandlungen 
Velhagen & Klasing 


| 


Hausnummer zu achten 


©E60909E092996 


daß ich es gewagt, mit jenem Unſeligeu, den ich 
Bruder nennen muß, dieſes Haus zu betreten? — 
Wirſt Du mir glauben, daß ich keine Ahnung 
davon hatte, wie er gegen Dich und Deine 
Mutter —“ 
Reinhold unterbrach ſie, indem er 
We ich Die Tant ee 
aß mich Dig Tante nennen,“ ja 
innig anblickend, „Du biſt hier der gute Engel 
meines unglücklichen Vaters geweſen und fellit es 
auch ferner bleiben. Gottes Hand hat den Ver⸗ 
brecher ereilt, wir wollen ſein Gedächtniß zu ver⸗ 
geſſen ſuchen. — Sieh', das iſt Annie s Vater, 
der ſelber, fo leidend er auch war, über's Meer 
gekommen ift, um ſich die Verzeihung der Tochter 
zu erflehen und um ihre Kindesliebe zu bitten, 
Du biſt, wie fie mir geſchrieben —* : 
„Geſchrieben — Dir —* ſtotterte Frau Dore. 
„Ja, Du wirſt noch erfahren, wie liſtig die 
kleine Annie it. — Alſo Du biſt ihre zweite 
Mutter geworden. Wollen wir beide erſt re 
geben und ihr Herz für den Empfang des ers 
er wörſt D End einte 
„Dazu wä u am e genug,“ m 
Frau Dore mit einem Anflug von Cache, och 
es ſei. Sie iſt im Thurm bei Deinem Vater, 
ich bitte alſo, mir 15 


ſie umarmte 


Sie führte die \ 
rend fie mit Helfenſtein etwas zurückblieb, 
vorangehen. 

Wir kommen, wenn 


1 Du uns ruſſt,“ ſagte fig, 


will Euer Wie derſehen nicht ſtören.“ 
ortſetzung fo 


Uhren - Ausverkauf. 


zu Fabrikpreisen! 
Anerkannt größtes Lager ulateuren 
hier am Plat, ſowie in der vinz! 

Da ich mein Geſchäft nach der Bismarck⸗ 
ſtraße (direkt vorm Circus) verlege, ſo verkaufe 
von heute ab, um Umzugskoſten zu erſparen, 
billiger wie jede Concurrenz. 

Bemerke noch, daß ich nur Uhren 1. Qualität 
führe und unter 3jähriger Garantie verkaufe. 
Dieſelben ſind durchweg gut revaſſirt und ganz 
genau regulirt. 

NB. Reparaturen werden wie bekannt gut 
und billig ausgeführt. 

Werner Mussehl 
Uhrmacher, Große Wollweberſtraße 18, 
vis-A-vis der Kgl. Polizei⸗ Direktion. 
Lith. Laubſäge⸗ und Kerbſchuitz⸗ 
vorlagen, Werkzeuge für Laub- 
füge: u. Kerbſchnitzarbeiten, 
compl. Werkzeug- u. Laubſäge⸗ 
käſten und Schränke, Beſchlage 
für Truhen und kleine Schränke, 


Ziernägelꝛc. Wirthſchaftsartikel 


in größter Auswahl. 


R. La Grange, 


ar. Domſtraße 23, 
| Ber gegenüber dem Marienplatz. muik 


nn — — nn —— 


f Kl | 
N | f 
a Ulrmader 
1 gr Walcher. 20 2 f 

reparirt und verkauft alle 
Arten Uhren am billigſten # 
unter tie, 3. B.: 
für Reinigen einer Cplin- 
deruhr 1 % 50 , für 
Reinigen einer Auereuhr 2 %, für eine neue? 


ug⸗ oder Spiralſeder 1 % 50 > allt 
rien Uhrgläſer a Stück 50 5 Leger 25 H. 


Prima Lochgelly-Cannelkohlen, 


Senftenberger „Marie“ -Briquettes 


offerirt 
K. A. Scholtz Nachf., 


Inhaber: Bud. Schöneberg, 
Ar Süberwieſe, Wieſenſtr. 2. 
Sämmtliche Tiſchlarwerkjeuge, 
Bildhauerſtecheiſen, 
Möbel⸗Baubeſchläge 
offerirt billigſt 
R. La Grange, 
gr. Domſtraſſe 23, 
— gegenüber dem Marienplatz. nik 


1 J 

Arnold Voigt, 

Muſikinſtrumentenfabril, 
Markneukirchen i. S. 
liefert Muſikinſtrumente aller 
Art, Saiten, Zieh⸗ und Mundharmo⸗ 
nikas, ſowie Muſikwerke billigſt unter 

Garantie. 
Ill. Preisliſte gratis und franko. 


Für Haushaltungen 


Beſte Oberſchlef. u. Schottifche 
Stein kohlen. 
HK. A. Scholtz Nachf., 


Inhaber: Bud, Schöneh 
Koutolr: Silberwieſe, Wieſenſtra 


* 


— 


5 
: 
A 


Bitte genau auf 


2. 
Fer Pressen 


sum Verpacken 
von Heu, Stroh u, 
Torfstreu etc. 


Säulen-Press,, 


rund und viereckig, 


3 ä 3 \ für alle gewerblichen 
x 3 —— — Ä — Zwecke, fabriciren 
Srr0r0070000000000 0000900000300 4000 3091000007 F 90000008 ee — N, in vorzüglichster 
> Nach kurzem Gebrauch mentbehrlich als Zaumputzmittel, : Ph 1 ® ch 5 
2 “ Neu erfundene, unübertroffene . Maviar 0. 
2 Schönheit | GLYCERIN-ZAHN-CREME 5 Berlin N. Ehe 2E. u. i N. 
: der Zähne (eanitätsbehördlich geprüft) 2125 er griie beſchlagenes . 
5 F. A. Sarg's Sohn !!|Speise-Leinöl 
2 4 Co. 2 empfiehlt 9 
k. und k. Hoflieferanten Otto Winkel 
; in Wien. 2 Breiteſtr. 11. 9 
(Erfunden und bonanme yon Care lens, ; 
® Seh ral 8 i 
( Stechen aus den höchsten Kreisen liegen jedem Stücke bei. Probetuben gratis.) + ImteihbausKrautmarkti 
Zu haben bei den Apethekern und Parfumeurs etc., 1 Tube 20 Pig. 2nd Winterüberzieher, Uhren, Betten 
Genersl-Depöts : J. D. Miedel, Berlin; Zahn & Co., Nürnberg. x —. — (Se 
& DLLTIITIITITTITIITTTTTTITITTRT Ein noch gut erhaltener 
unt Sorten Gürge, fertige glb Hav be F.Böhm,iizmitsu sen) Winter Ueberzieher 


n 


40, gegenüber der 
ar gamer Begräbniſſe zu ſoliden 


fiebt fur Mittel-Figur in prei 
en Kleine 


1 108, 3 Tr. rechts. 


en dorthin und ließ, wäh⸗ 
old 


i 


„„ 
27 
Bi“ 


Kermine vom A. bis 9. Dezember. 
In Sudhaſtations ſachen. 
f . Dez. RB. Swinemünde. Das dem Maurer 
— Mietzner gehörige, in Garz a. O. belegene 
rundſtück. — A.⸗G. Wollin. Das dem Schuhmacher 
' meiſter Keſſel gehörige, in Wollin, 
5 2 ar 
A.⸗G. Stettin. Das dem Bäcker Albert 
a0 gehörige in Stolzenhagen belegene Grundſtück. 
6. Dez. A.⸗G. Labes. Das der verehel. Schuh⸗ 
macher Minna Sieckert, geb. Lisbuk, gehörige, in Labes 
belegene Grundſtück. 

8. Dez. NG. Stettin. 
Franz Sohn gehörige, hierſelbſt Turnerſtraße 33 bes 
legene a ae 

Dez. A.⸗G. Stettin. 
Wackermaun gehörige, 
Fu belegene Grundſtück. 
| In Konkursſachen. 

4. Dez. A.⸗G. Gollnow. Prüf.⸗Term.: 
Ernſt Spaude, daſelbſt. 

5. Dez. A.⸗G. Stepenitz. Erſter Term.: Mühlen⸗ 

— Karl Rabbow, i. F.: 


rück. N 
6. Dez. A.⸗G. Stettin. 


me ere 


e- 


Kaufmann 


A.⸗G. Stettin. Erſter Term.: 
hierſelbſt. A.⸗G. Stettin. 
Hellmuth Kluge, hierſelbſt. — A.⸗G. Stettin, 
Term.: Bäckermeiſter Otto Gieske in Grabow. 
A.⸗G. Rügenwalde. 
Methling zu Vilmnitz. 

8. 5 A.⸗G. Stargard Erſter Term.: 
händler Waldemar örling, daſelbſt. 


Bamilien-Unzeigen aus anderen Zeitungen. 
Verlobt: Frl. Frieda Reppenhagen mit Herrn 
Arthur Neubauer [Stettin]. Frl. Martha von Schultz 
mit Herrn Albert Wandtke [Monbijou⸗Vieſchen!]. 
ſtorben: Frau Johanna Strauß, geb. Mattick 


Holz⸗ 


3 IStolpl. Heri Carl Koßmaly [Stettin], Herr Rudolph | 


Schwa 
Frau 


[Stettin]. Frau Albertine Meyer [Colberg]. 


a Görtz, geb. Treptow [Colberg!. 


Ich übe specialärztliche Praxis aus und 


halte Sprechstunden für Nerven- und de- 
müthskranke täglich von 11—12!/, Uhr 
Stettin, Mönchenstr. 27/28, II 


Dr. M. Niesel, 
Arzt der Heilanstalt „B ergquelli“, 
Looſe zur 1. Klaſſe Königl. Preuß. 
190. Klaſſen⸗Lotterie in allen Abſchnitten 
-vorräthig. 
3 Seiler, 
f Königl. Lotterie-Einnehmer, 
Frauenſtraße 22. 


Grundſtücks⸗Verkauf. 8 


Meine in Laſſan, Neu⸗Vorpommern, belegene Acker⸗ 


wirthſchaft mit fait voller Ernte, guten Wieſen und 
ich neuem, reichlichem Inventar, bin ich Willens 
eihändig zu verkaufen. Käufer wollen ſich baldigſt, 
der Acker zum Zuckerrübenbau ſich eignet, und die 
Abſchlüſſe ſchon im Dezember nächſten Jahres erfolgen, 

vorher ſchriftlich an mich wenden. 

Laſſan, im November 1893, 
Carl Adebahr, Baumann. 


wirkl. billig, schöne Stoffe au einselnen 


Anzügen und Überziehern 


Jeder Art kaufen will, wende sich an 


Carl Elling, Wan Guben. 


Aus Aus Werdergewehren N 


eo: Hinterlader- 


} Pürsehbüchsen, Cal. 11 nm. K 9, 10, 12% 
:  Behelbenbüchsen,Gal.iim/m, a 14, 17, 20. 
Ssehrotalnten, Cal. 32 = 13,5 m / m, à 10, 11, 

Al, 


12.50 
Vid, ſicher und vorzüglich im Schuß, vorräthig. 


Simson & Co., 


vormals: Simson & Luck, 


Gewehr- fabrik in Suhl. 


öbelplüsche 


glatt und fagonnirt, bunt gewebte 
Plüsche (Moquettes) wie abgepasste 
Kameeltaschen in reizenden Mustern 
und Farbenstellungen. 


Plüschdecken 


in reichster Auswahl zu allen Preisen, 


Leinenplüsche 


zu Decorationszwecken, 


Mantelplüsche 


in verschiedenen Arten und Preisen, 


Seidenplüsche 
in allen Qualitäten und grosser Far- 
benauswahl versende zu Fabrikpreisen 
direkt an Private. 
Muster franko gegen franko, 


E. Weegmann, 


Bielefeld, 
Umfärbungen in eigener Färberei 
billigst. 


Mun „ 


e * 


II. Weichert, 


Stettin, Grünhof, Fabrikſtr. 60/61, 5 
Alteste Asphalt- u. Dachpappen- 
fahrik Stettins, 

Ber JFernſprech⸗Anſchluß Nr. 458, 


CCC 


empfiehlt Asphalt⸗Steinpappe, Klebepappe, A. a 
ae ER, Asphalt, bolz-Gement, 


Anfeeflgmg 50 von mir in Stettin und Umgegend 


Cementdächer, Ueberkleben ſchadhafter Pappdächer mit 
präparirter Klebepappe. Uebernahme jeglicher Ziegel⸗ 
und Schieferdacharbeit. 

Lager von Cement, Manerſteinen, Dachſteinen, Kalk, 


5-5 
| Klebemaſſe 
i 
»Diachſpliſſen, Putzrohr x. 


Uebernahme defekter Zinkdächer gegen Eindeckung mit | a 
Dachnappe Spezialität: Anfertigung von Asphalt» Pi 


2 Regelbahnen, 


% Wiesenheu, 
ſchilffrei, ſüßer Klee ıc, kaufe nach 
as Richtſtroh, Maſchinen⸗ 
Kruduz, Berlin, 
Rathenowerſir. 92. 


1 


A 10 Y. ee 


ranko) gegen Kaſſa; 
roh. 11. 


arren 


u Preislagen von Eig. an, in vorzüglichen Quali 
A empfiehlt als beſonde ers preiswerth 5 


Reue Röuigsſtra ße 


Unterſtraße 1373 


in 
Kinder ſehürzen. 


Das dem Tiſchlermeiſter ES 


in. Das dem Bäckermelſter 
hierſelbſt Bogislavſtraße 36a 


A. F. Rabbow zu Hohen⸗ 


Erſter Term.: Ziegelei⸗ 
beſitzer Carl Simdorn in Grünhof Rollberge).— 
Kaufmann Ad. Schulze, 
Erſter Term.: Kaufmann KW 
Erſter 


Prüf. Term.: Kaufmann Otto 5 


3 


zuerſt eingeführten Doppel⸗Asphalt⸗Klebedächer, Holz» ES 


rößerem Muſter BF 


Herm. Schmidt, 2 
Vollwert. 


Neueſte Facond 


geeignet, heruntergeſetzt haben. 


Hauskleiderſtoffe, 


6 Meter 9 ä 389 3,00, 3,60, 
4,50, 


— 8 
an 2 
2 
S 2 
= 20% 
u * 
= 2 
— — 


Knaben 


Fertige Bettbezüge 
in weiß Damaſt, weiß geſtreift 
und bunt. 


Hof, Pianoforte⸗ Fabrik 


von 


G. Wolkenhauer, 


Stettin, Louiſenſtr. 13. 


Hof⸗Lieferant Sr. Majeſtät des deutſchen dien Raifers Wilhelms II. 
= Sr. Königl. Hoheit des Prinzen Friedrich Karl. 
3 5 Königl. Hoheit des Großherzogs von Baden. 
7 r 
> Sr. 


Königl. Hoheit des Großherzogs von Weimar. 
Königl. en des Großherzogs von Mecklenburg. 


Wolkenhauer's Patent- oder Lehrer⸗Pianinos in Eiſen und 
8 ecialil ät: Stahl nu neuen patentirten imprägnirten Cello⸗Reſonanzböden in 
P «drei Größen, ſogenannte Lehrer⸗Inſtrumente mit ſpeciell für nörd⸗ 
liches Klima berechneten unverwüſtlichen Mechaniken und von 

bisher unübertroffener Haltbarkeit, welche in Toufülle und Spielart kleinen Flügeln voll⸗ 


ſtändig gleichen, in Tonſchönheit aber dieſelben übertreffen. 
der Wolkenhauer'ſchen Patent⸗ oder Lehrer⸗Pianinos iſt von edler ſympa⸗ 


Der Ton thiſcher Klangfarbe und gleicht in Größe und Ausgiebigeit kleinen Flügeln. 
Die Spielart iſt leicht, elaſtiſch und von größter Präciſion. 
u den Wolkenhauer'ſchen Patent⸗ oder Lehrer⸗Inſtrumenten wer⸗ 
Die Mechanik. > nur die beiten Behalten mi neuer Rome 8 
e Eifenrä 
Die Stimmhaltbarkeit. Sanne aa ber 22 


Stahlpanzer und prima Saitenbezug bietet 
dieſelbe allen klimatiſchen Verhältniſſen und Temperatur⸗Veränderungen un⸗ 


bedingt Trotz. 
Durch Verwendung nur des 
Die allgemeine Haltbarkeit. dee Ware alert 
ner Hölzer, ſolideſter Arbeit, aller Erfindungen und Verbeſſerungen der Neu⸗ 
zeit erreichen die Wolkenhauer' ſchen Inſtrumente eine ſo außerordentliche Halt⸗ 
barkeit, daß die Fabrik für dieſelben eine geſetzlich bindende Garantie von 
2 Acre Aeg ah tt des Gehäuſes der Wolkenhauer' ſchen Patent 
ie Ausſtattung des Gehäuſe r Wolkenhauer ' ſchen Patent⸗ 
Das Aeußere. Pianinos iſt eine einfache aber gediegene; unnütze überladene 
Verzierungen, welche den Preis der Inſtrumente vertheuern, ohne ihren Ton 
zu beſſern, werden vermieden. 

Auf beſonderen Wunſch werden jedoch auch Instrumente in Luxus⸗ 

Ausſtattungen in höchſter Vollkommenheit, ſtilgerecht und genau nach 

: ſchrift angefertigt. 

Der Preis Obwohl die Fabrik die Maſſenfabrikation billiger, leicht gebauter und 
„ deshalb ſelten länger als wenige Jahre vorhaltender Inſtrumente aus⸗ 
ſchließt, von welchen man überdies von jeglichem tonlichen Werth abſehen 
muß und nur Pianinos von höchſter künſtleriſcher Vollkommenheit baut, die 
deshalb, ſowie wegen ihrer bisher unübertroffenen Haltbarkeit noch nach Jahr⸗ 
zehnten ihren Werth behalten, ſind die Preiſe ſo niedrig geſtellt, als es bei 
der 1 von nur beſten Materialien irgend möglich iſt. 5 x 


für Damen, Herren, Mädchen und! 


Weihnachten 1892. » 1, Mita | 
Gebr. Freymann 


Stettin, Schulzenſtraße 21 


Hiermit zeigen wir ganz ergebenft an, daß wir die Preiſe für Waaren, welche für 


Weihnachts- Geschenke 


Wir empfehlen ganz beſonders vortheilhaft: 


tuch⸗ und cheviotartige ſchwere Qualitäten, die Robe von 


Schwarze Kleiderſtoffe, 


beſte reinwollene Fabrikate, in glatt und ganz neuen Muſtern. 


Schwarze, weiße und cauleurte Seidenſtoffe 
für Braut⸗ und Geſellſchaftskleider. 


liefern wir in beſter Ausführung aus erprobt haltbaren Stoffen in beliebigen Fagons zu unbedingt 
billigſten Preiſen am Platze. 


Fertige Bettinlette 


in ge Muſter auswahl. 
(Nähen wird nicht gerechnet.) 


Bettfedern und Daunen, beſte gereinigte böhmiſche Waare, 
zu Originalpreiſen. 


Leinen, Baumwollenwaaren und Bettwaaren, 


wie Hemdentuche, Renforces, Chiffons, Shirtings, gerauhte und ungerauhte Piqués, Hemdenleinen und andere Artikel, zur 


Selbstanfer tigung 


5 durch rechtzeitige günſtige Abſchlüſſe zu alten billigſten Preiſen. 


Grosser Gel? 
in ee ichern, Handtüchern, Tiſchgedecken, Cafégedecken und einzelnen Tiſchtüchern 


Grosses Lager 


in Teppichen, Gardinen, Tiſchdecken, Möbelſtoffen, 
Portiœren, Bettvorlagen, 
ee 9 eee Neiſedecken. 


4 


und Kinderkleider werden angefertigt 


rößte Auswahl 


| Kleiderſtoffe 
für Straße und Geſellſchaften, neueſte reinwollne Gewebe, 


die Robe von 6 Meter doppeltbreit à 5,40, 6,00, 7 20, 
8,00, 9,00 bis 15, 00. 


uu / an. 


Knaben 


Fertige Bettlaken 
aus Leinen und Baumwolle. 
(Nähen wird nicht gerechnet.) 


. 


‚enheitskauf 


Ausschliesslieh nur baare Geldgewinne 
gelangen in der am 16. Januar 41894 und folgende Tage stattfindenden Ziehung der 


VI Ulmer Münsterbau Geld- Lotterie 
one, Baar: 342,000 Mark. 


v Hauptgewinne à 75,000, 30,000 135,000 u. 
Original-Loose a 3 M., Porto und Liste 30 Pf, (für Einschreiben 20 Pig. 
empfiehlt und versendet auch gegen Nachnahme das Bankgeschäft 


Cart Heinlæe: "Gera ini 


extra) 


; Kulmbacher Bier (ziessting! 


aus der J. W. Reichel'ſchen Brauerei, Kulmbach i. B., 
offerirt in Original⸗Gebinden von 30 Ltr., auch in umgezogenen Fäſſern 
7½ Ltr. an, ſowie in Flaſchen billigſt frei Haus, frei Bahn und Schiff hier 

Stettin, Bismarckſtr. 3, Telephon 801. 


L. Riedel, 


General-Vertretung für Pommern. 


Stellung erhält Jeder 1 00 umſonſt. 
Bellevue- Theater. 


Fordere per Poſtkarte Stellen⸗Auswahl. 
Ss Racdın, 3 / Uhr: 1 arquet 5000 


Courier, Berlin⸗Weſtend. 
Der Hüttenbeſitzer. 


Schauſpiel in + Akten von G. Ohnet. 
Bar 4 lin: Frei- Concert in Saal. u 
Abends 7 Uhr: (Bous ungültig): 


vor 


Einfache, ſowie elegante Damen⸗ 


Withelmſtraßſe 8, part. rechts. 


Amon bei. Stände f. Rath u. Hülfe in Frauen⸗ 
Damen leid. Frau Keber, Berlin, Wilhelmſt. 124, 


Bre 


Mein Leopold. 
i ‘ Damen: und H 5 — 3 u Geſ. in 8 Akt et 
@ — or 
% Kin de 1 kleider N Montag: Bote woa * kleinen Preiſes 
% a . arquet 5 
N Yörigerfirafe Ne. 37,1 ze ] Der Salontyroler. 
YO. 


Luſtſpiel mit Geſang in 4 Akten von G. v. Moſer. 
Dienſtag: Zum 12. Male: 


Vasantasena. 


Stadt-Theater. 


Sonntag Nachm. 3 ½ Uhr: (Kleine Preiſe): 


Mauerblümchen. 


7 uhr: Die Hugenotten. 
Montag: (Kleine Preiſe): 


Die Geier- Wally. 
Dientag: Doktor und Apotheker. 


Centralhallen. 


Heute Sonntag und folgende Tage: 
WW Neues Programm mi 


Auftreten des für Dezember engagirten 
Spezialitäten Euſembles. 


Neu! en N Neu! 


2 Hänguruh. = 


Nur dieſes einzige 7 De Boa — 
Billets von 12—2 Uhr im Bureau. 


